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Sparkassen Privatstiftung 

unterstützt die Stadtgemeinde 

Der Bürgermeister bedankt sich stellvertretend für die Stadtgemeinde Groß-
Siegharts und ihre Vereine und Organisationen für die finanzielle Unterstützung in 
den verschiedensten Bereichen unseres Gemeindelebens. Die Sparkasse Privat-
stiftung unter der Leitung von Dir. Reinhold Weikertschläger ermöglicht durch ihre 

Unterstützung die Umsetzung verschiedenster Projekte im Jahresreigen. 
Danke für die vielen gemeinsamen Initiativen. 
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Sprechtage des Bürgermeisters 
 

Die aktuellen Zeiten der Sprechtage des Bür-
germeisters in den kommenden Mo-

naten können Sie im Stadtamt 
Groß-Siegharts erfragen bzw. fin-

den Sie diese auf www.siegharts.at,  
„Amtliche Termine“.  

 
 

Um telefonische Voranmeldung unter 
02847/2371 wird gebeten. 

*     K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 3812 Groß-

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  
 

Redaktion: 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11,  

Fax: 02847/2371-28,  
email: stadtamt@gde.siegharts.at  

Homepage: www.siegharts.at 

Aus gegebenen Anlass dürfen wir wieder ein-
mal auf die Verunreinigung von Gehsteigen und  
Straßen durch Hundekot, insbesondere in der 
Museumsgasse hinweisen. Wir bitten die Hun-
debesitzer um Verständnis für Ihre MitbürgerIn-
nen. Es wird auch auf die Hundekotsackerl hin-
gewiesen die in Spendern im Stadtgebiet zur 
Verfügung stehen. 

Lehrlingsinfoabend Tyco Electronics Austria 
GmbH, Dimling am 11.01.2018 um 17.30 Uhr, 
mehr Info unter 02842/90560 

Die Stadtgemeinde Groß-Siegharts gratuliert: 
Frau Monika Messerer-Sauer zur Verleihung 
der Blutspendemedaille in Bronze.  

Die Stadtgemeinde Groß-
Siegharts verkauft die Räum-
lichkeiten der ehemaligen Post 

in Groß-Siegharts. Interessenten mögen sich 
bitte telefonisch (02847/2371-21) oder mittels 
Mail (stadtamt@gde.siegharts.at) bei Stadt-
amtsdirektor Jochen Strnad über  die Räumlich-
keiten oder eine Besichtigung informieren. Herr 
Stadtamtsdirektor Strnad gibt auch gerne über 
die Angebotsmodalitäten Auskunft. 

Bandlkramer - Redaktionstermine 2018  

Redaktionsschluss  
jeweils 9.00 Uhr: 

Erscheinungswoche: 

12. März 2018 13. Kalenderwoche 

11. Juni 2018 26. Kalenderwoche 

3. September 2018 38. Kalenderwoche 

2. November 20189 47. Kalenderwoche 

Das Redaktionsteam und die 
Bediensteten der Stadtgemeinde 
Groß-Siegharts wünschen ein 
friedvolles Weihnachtsfest und 

alles Gute im Neuen Jahr. 
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gerlich, schlussendlich aber doch sehr erfreulich. Ich 
darf in dieser Ausgabe des Bandlkramers mitteilen, 
dass es im November 2017 doch gelungen ist, unser 
Technologie– und Bildungszentrum fast vollständig 
zu vermieten. Folgende Firmen/Institutionen konnten 
in der letzten Zeit als Nutzer gewonnen werden und 
sind im TBZ untergebracht: 

 Hausdruckerei der Stadtgemeinde 

 Hypnosepraxis Florian Lindtner  

 Facharztpraxis Dr. Andreas Hauer 

 Treff der Katholischen Jugend 

 NÖGIG (Glasfaser POP-Verteilerraum) 

 Seomatixx GmbH 

 Mutter– Elternberatung 

 Krabbelstube „Waldviertler Zwutschgerl“ 

 Der Bandlkramersaal im 1. Stock neben dem 

Bezirksfeuerwehrkommando dient künftig der 
Stadtgemeinde als Raum für diverse Kurse, 
kleine Vorträge, Deutschunterricht udgl.  

 Zu guter letzt hat nun auch die Firma Test-

Fuchs mehrere Räumlichkeiten im 1. Stock so-
wie den Waldviertelsaal als Bürofläche und Be-
sprechungsräume angemietet.  

 

Somit ist es gelungen, das Technologie- und Bil-
dungszentrum zu fast 100 % zu nutzen. Der finanzi-
elle Abgang, der durch das TBZ verursacht wurde, 
konnte somit wesentlich minimiert werden. 
 

Nicht zu vergessen ist, und ich darf das hier noch-
mals erwähnen, auch das ehemalige Internat 
(danach als  „Ferienpension“ geführt)  hat mit Eva-
Maria Kern unter dem neuen Namen „Bandlkramer 
Schlossplatz‘l“ eine Nachmieterin gefunden. Mit ih-
rem Team setzt sie immer wieder tolle Akzente 
(Radtourismus, Tanzabende, Kinovorführungen, 
Fußballübertragungen, Frühstück, Brunch usw.) um 
dieses Haus mit 72 Betten gut auszulasten.  
 

Somit konnte nun erfreulicherweise geschafft wer-
den, beide Häuser einer entsprechenden Nutzung 
zuzuführen.  
 

Dr. Andreas Hauer F.E.B.S:    
Ein Waldreichser, - unser Obmann des Vereines 
Rollstuhltennis Austria, Oberarzt Dr. Andreas Hauer, 
legte in Krakau die europäische Facharztprüfung für 

Allgemein-
chirurgie ab 
und ist der ein-
zige Niederös-
terreicher und 
seit 4 Jahren 
der erste Ös-
terreicher, der 
diese internati-
onale Ausbil-
dung absol-

 

           

 

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, 

liebe Jugend! 

  
Ein Sommer mit Höchsttemperaturen ist zu Ende ge-
gangen. Leider gab es aber auch heuer wieder eini-
ge heftige Unwetter, von welchen wir gottlob inner-
halb unseres Gemeindegebietes verschont blieben. 
Ich hoffe, Sie konnten Ihren Urlaub gemeinsam mit 
Ihren Kindern genießen. Die Ernte ist eingebracht 
und wir sind in ein neues Schuljahr gestartet, hoffen 
auf schöne Herbsttage und freuen uns auf den be-
vorstehenden Advent. 
 
Technologie– und Bildungszentrum (TBZ): 
Ein immer wiederkehrendes Thema, gerade bei Bud-
getberatungen und den anschließenden Gemeinde-
ratssitzungen ist neben verschiedenen Gemeindeein-
richtungen, welche natürlich Geld kosten, auch das 
TBZ.   Dieses Gebäude war ja als ehemalige Textil-

fachschule gebaut 
und leider aufgrund 
der immer rascher 
stagnierenden Tex-
tilbranche, ge-
schlossen worden. 
Gleichzeitig wurde 
das ehemalige In-
ternat geschlossen 
und beide Häuser 
wurden vom damali-

gen Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll der Stadtge-
meinde übergeben. Unter dem damaligen Bgm. An-
ton Koczur gelang es, unter dem neuen Titel Techno-
logie– und Bildungszentrum eine Denkwerkstatt mit 
zahlreichen Vereinen und Institutionen aufzubauen, 
um viele Projekte, auch überregional, abzuwickeln. 
Nachdem aber diese Strukturen 25 Jahre nach dem 
Fall des Eisernen Vorhanges ebenfalls immer mehr 
abgebaut wurden, gelang es dankenswerterweise 
doch, einige Firmen als Mieter zu gewinnen. Die seit 
längerer Zeit im TBZ befindlichen Mieter sind: 

 Firma Intensa 

 W4Finanz Werner Fröhlich  

 Bezirksfeuerwehrkommando Waidhofen/Th. 

 Humanenergetikerin Birgit Colleselli 

 Gesang-Musik-und Theaterverein-Proberaum 
 

Viele Überlegungen hinsichtlich Nachnutzung der 
leerstehenden Flächen und noch mehr Gespräche 
mit eventuellen Neumietern verliefen manchmal zö-
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vierte. Er ist somit berechtigt, zusätzlich zum Doktor-
titel die Bezeichnung Fellow of the European Bord of 
Surgeons (F.E.B.S.) zu tragen. 
 

Als Bürgermeister darf ich Dr. Andreas Hauer herz-
lich zur Absolvierung dieser nicht alltäglichen Ausbil-
dung und des erfolgreichen Abschlusses gratulieren.  
 
Paul Altrichter — Vize-Juniorenweltmeister: 
Waldreichs dürfte momentan ein guter Boden für 
Spitzenleistung sein. 
 

Der 25-jährige Paul Altrichter nahm vom 28. Juli bis 
12. August 2017 an 
der Junioren-Welt-
meisterschaft im 
Streckensegelflug in 
Pociunau, Litauen 
teil. Bei dieser Ver-
anstlatung waren 18 
Nationen mit über 
70 Piloten vertreten. 
Paul konnte als ers-

ter Österreicher dank konstant guter Leistungen in 
seiner Altersklasse den grandiosen 2. Platz erflie-
gen.  
 

Ein Groß-Sieghartser darf sich nun Vize-
Juniorenweltmeister im Streckensegelflug nennen 
und ich darf an dieser Stelle herzlich gratulieren. 
 
Begabtenförderung:   
Solche Erfolge, wie sie von Dr. Andreas Hauer und 
Paul Altrichter erreicht werden konnten, sind nicht 
nur für die Geehrten oder Ausgezeichneten, sondern 

auch für die 
Gemeinde 
höchst erfreu-
lich. 
 

Aus diesem 
Grund ist es 
auch immer 
wieder eine 
Freude, wenn 

wir alljährlich gemeinsam mit der Sparkasse Privat-
stiftung, welche die Stadtgemeinde dankenswerter-
weise immer wieder großzügig unterstützt, unsere 
Jugend, die ihre jeweiligen Bildungswege durch Ab-
schlussprüfungen erfolgreich beendet haben, fördern 
dürfen. 
 

Auch in diesem Jahr durften wir wieder eine große 
Anzahl Jugendlicher im Sitzungssaal der Stadtge-
meinde begrüßen und ihnen im Rahmen einer klei-
nen Feier den laut Gemeinderatsbeschluss vorgese-
henen Anerkennungsbeitrag übergeben. 
 

Für die Zukunft darf ich unseren Jugendlichen viel 
Erfolg auf ihrem weiteren beruflichen Werdegang 
wünschen. 

Buswartehaus Waldreichs:    
Auch dieses Vorha-
ben, welches von der 
Ortsbevölkerung 
Waldreichs an den 
Bürgermeister heran-
getragen wurde, 
konnte durch ein ge-
meinsames Projekt 
zur Freude der Kin-
der abgeschlossen 
werden.  

 

Die Sparkasse Privatstiftung zeichnet auch in die-
sem Falle für einen namhaften Betrag zur Anschaf-
fung dieses Buswartehäuschens verantwortlich. Die 
Stadtgemeinde sorgte für die rechtlichen Rahmenbe-
dingungen und für die Erstellung des Fundaments. 
Der Verein Miteinander sorgte gemeinsam mit der 
Ortsbevölkerung von Waldreichs für die Aufstellung 
der Wartestelle. 
 

Ein langgehegter Wunsch konnte somit in gemeinsa-
mer Zusammenarbeit erfüllt und erfolgreich abge-
schlossen werden. 
 

DANKE an alle HelferInnen und Verantwortlichen! 
 
Punschstand Waldreichs: 
Im Zuge dieses erfreulichen Projektes darf ich Sie im 
Namen aller Verantwortlichen und der Ortsbevölke-
rung Waldreichs zum Punschstand in Waldreichs 
einladen, welcher am 30. November 2017, ab 20 Uhr 
bei der Kapelle Waldreichs nach der Messe abgehal-
ten wird. 
 

Der Reinerlös wird für das neu errichtete Wartehaus 
verwendet. 
 

Schüler der ASO besuchten Bürgermeister: 
Sehr gefreut habe ich mich, als am 30. Oktober 2017 
die SchülerInnen der ASO Groß-Siegharts gemein-
sam mit ihren Lehrerinnen und Frau Dir. Kaderno-
schka mich zu Hause besuchten. Gemeinsam mit 
meinem Sohn Michael, welcher heuer das letzte Jahr 
in der ASO beendete, veranstaltete ich eine kleine 
Halloweenparty. 
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Wir hatten die Garage entsprechend dem Anlass de-
koriert, und als um 16.30 Uhr die Gäste kamen, durf-
te sie Michi als Geist verkleidet erschrecken. Die 
Gäste wurden mit Chicken-Nuggets, überbackenen 
Broten sowie Tee verwöhnt. Danach gab es für alle 
Kinder kleine Geschenke. 
 

Anschließend gingen alle gemeinsam in die Schule, 
wo gelesen, gesungen und getanzt wurde.  Für mich 
ein schöner Nachmittag, der leider viel zu schnell 
vorrüber ging. Für die Kinder und meinen Sohn ein 
kleines Abenteuer und ein weinig Abwechslung im 
Alltag. - Danke für euren Besuch! 
 
Adventbeleuchtung und Ortsverschönerung: 
Der Obst- und Gartenbauverein Groß-Siegharts und 

Umgebung trägt 
mit seiner Weih-
nachtskrippe be-
reits seit vielen 
Jahren für ein 
stimmungsvolles 
Ambiente im 
Stadtzentrum bei. 
 

Rechtzeitig zu Adventbeginn wird auch heuer wieder 
die lebensgroße Strohkrippe errichtet und am 1. De-
zember 2017, um 17.00 Uhr, im Rahmen der Ein-
schaltung der Weihnachtsbeleuchtung der Hand-
werkstad(t)t beim  alljährlichen Bandlkramer-Advent 
am Sparkassenparkplatz von Herrn Diakon Othmar 
Ableidinger gesegnet. Ich darf dazu herzlich einla-
den. DANKE für diese immer wiederkehrende Aktivi-
tät.  
 

Verein Wilde Schlossteufel: 

Die wilden Schlossteufel veranstalten am Freitag, 
den 8. Dezember, um 18.00 Uhr am Schlossplatz vor 
dem Stadtamt ein Showprogramm mit dem Titel „The 
night of devils“. 
 

Sie haben dafür ein neues Bühnenbild entworfen. 
Die Show wird durch Pyrotechnikeffekte ergänzt. Für 
das leibliche Wohl wird mit Kesselgulasch und wär-
menden Getränken gesorgt. 
 

Besuchen Sie die Veranstaltung und werden Sie ein 
Teil dieses Events.  
 

Eintritt: Freie Spenden! 

Advent beim Schloss 
Bereits zum dritten Mal wird diese Veranstaltung 
über Initiative des Kulturreferates der Stadtgemeinde 
durchgeführt. Dieses Jahr findet der „Advent beim 
Schloss“ 
 

am Samstag, den 9. Dezember, ab 10.00 Uhr  
und  

am Sonntag, den 10. Dezember, ab 13.00 Uhr  
 

im stimmungsvollen Ambiente  des Schlosses, des 

Stadtsaales und am Schlossplatz statt. 
 

Mehr als 45 Aussteller und Mitwirkende sind dieses 
Jahr um Sie bemüht und werden die Besucher in ei-
ne vorweihnachtliche Stimmung bringen. 
 

Es gibt neben zahlreichen handwerklichen Kunstwer-
ken auch einen Christbaumverkauf, regionale 
Schmankerl und wärmende Getränke. Die Musik-
schule und unsere Stadtkapelle wird Sie mit weih-
nachtlichen Klängen verwöhnen. In der Bücherei darf 
man der Stimme unseres Otti Ableidinger bei Lesun-
gen lauschen, der Fotolaborclub stellt seine Kunst-
werke zur Schau, in der Teppichstickerei staunen 
Sie über die erzeugten, einzigartigen Exponate und 
Schlossführungen runden das Programm ab. 
 

Ich würde mich freuen, wenn wir Sie auch heuer wie-
der als Gast begrüßen dürfen. Laden Sie zu dieser 
stimmungsvollen Veranstaltung Ihre Bekannten und 
Verwandten ein und verbringen Sie gemeinsam ein 
paar angenehme vorweihnachtliche Stunden. 
 
Silvesterwanderung:    
Alle Jahre wieder ist es mir 
eine große Freude, wenn 
viele Menschen  meiner 
Einladung folgen, um mit 
mir am letzten Tag des 
Jahres zum höchsten 
Punkt unseres Gemeinde-
gebietes, dem Predigt-
stuhl, zu wandern.  
 

Im letzten Jahr durften wir 
so viele Teilnehmer begrü-
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ßen, dass kein einziger Tropfen von insgesamt ca. 
140 Liter Glühwein, Punsch und Tee übrig blieb. 
 
Auch dieses Jahr werden wir diese Tradition aufrecht 
erhalten, und uns 
  

am 31. Dezember 2017 um 14.00 Uhr  
beim Hochbehälter in Waldreichs 

 

treffen. Nach einem Gruppenfoto wandern wir in 
Richtung Gipfel. Für Personen, die vielleicht etwas 
länger bleiben, bitte Taschenlampen nicht verges-
sen. Ich freue mich schon auf Sie! 
 
Die „Wirbellosen“: 
Im Bandlkramer Schlossplatz‘l präsentierte der 1. 
Österreichische Verein für wirbellose Tiere  
„Acht Beinchen“ (www.8Beinchen.at) in mehr als 90 

Terrarien die verschiedensteten „Wirbellosen“. Be-
geisterte BesucherInnen konnten hautnah diese inte-
ressanten Tiere in Aktion erleben. Besonders Mutige 
konnten eine Vogelspinne oder andere „Wirbellose“ 
über ihre Hand krabbeln lassen. Viele Schulklassen 
wurden durch interessante Schilderungen über diese 
Tiere informiert. Herzlichen Dank für diese tolle Aus-
stellung. Wir freuen uns auf eine Fortsetzung im 
kommenden Jahr. 
 
TIEF & BLÖD Sinnigkeiten mit Eisi & Weiki: 
Wie immer war der Auftritt des altbekannten Duos 
„Eisi & Weiki“ mit Unterstützung durch Kirsten Römer 
und Josef Bauer ein Garant für einen lustigen, unbe-
schwerten und heiteren Abend. In einem ausverkauf-
ten Stadtsaal wurden die Besucher mit lokalen und 
pointierten Sketches unterhalten. Der Reinerlös wird 
unserer Sonderschule für verschiedenste Projekte 
zur Verfügung gestellt. Dafür ein besonderer Dank 
seitens der Stadtgemeinde. 

Einfach zum Nachdenken: 
In der letzten Ausgabe des Bandlkramers wurde ich 
mehrmals über den Punkt „Einfach zum Nachden-
ken“ positiv angesprochen. Daher möchte ich diesen 
Artikel in meiner Kolumne weiterhin aufrecht erhal-
ten. 
 

Dieser Artikel soll die Möglichkeit bieten, ohne je-
mand direkt anzusprechen, Themen, Wünsche usw. 
an den Mann/Frau zubringen.  
 

Heute möchte ich mich, gerade wegen der letzten 
Vorfälle im Stadtpark einmal vorweg bei vielen Be-
wohnerInnen für ihre Mithilfe bedanken. Durch ihre 
wachsamen Augen konnten sie nicht nur der Polizei, 
sondern auch der Stadtgemeinde helfen, einige der - 
sagen wir einmal, Hitzköpfe - ausfindig zu machen 
und ihnen das Unrecht ihrer Tat vor Augen zu halten 
und schlussendlich auch beweisen. 
 
Ich hoffe, dass damit wieder einmal für lange Zeit 
Frieden und Ruhe einkehrt und bedanke mich für die 
reibungslose Zusammenarbeit mit unserer Polizeiin-
spektion. 
 

In dieser Ausgabe möchte ich Sie wieder einmal er-
suchen, Ihre Sträucher und Bäume Ihres Gartens zu 
begutachten. Alle Jahre wieder ist das Laub, wel-
ches von den Bäumen in Nachbargrundstücke fällt 
(damit ist nicht jenes gemeint, welches der Wind ver-
weht) ein Kritikpunkt, welcher an den Bürgermeister 
herangetragen wird. Natürlich möchte niemand eine 
Anzeige erstatten. 
 

Jetzt, nachdem das Laub von den Bäumen gefallen 
ist, ersuche ich Sie vielleicht an den nächsten Baum-
schnitt zu denken. Besonders an jene Äste, die in 
den Garten des Nachbarn oder in den öffentlichen 
Raum ragen, sollten dabei zurückgeschnitten wer-
den. 
 

Sie werden sehen, der Baum oder der Strauch dankt 
es Ihnen mit einem schönen, gesunden Wuchs im 
nächsten Jahr und auch der Nachbar grüßt Sie mit 
einem freundlichen Lächeln. 
 

In diesem Sinn darf ich Ihnen mit der letzten Ausga-
be des Bandlkramers im Jahre 2017 ruhige, stress-
freie Tage im Advent, ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2018 wün-
schen. 

Ihr/Euer 

Gerald Matzinger 
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Unsere „Kicker“ sind Herbstmeister  
 

Die Kampfmannschaft des SV Sparkasse Groß-
Siegharts geht 2017 als Tabellenführer und somit als 
Herbstmeister der 2. Klasse Waldviertel/Thayatal in 
die Winterpause.  
 

Nachfolgender Spielerkader trug zu diesem schönen 
sportlichen Erfolg bei: 
3. Reihe von links: Manuel Malzer, Thomas Lebersorger, 
Fabian Gruber, Mathias Hofbauer, Phillipp Weber, Karel 
Kruzek, Mathias Meidlinger, Jawed Morad Ali. 
2. Reihe von links: Milad Fazeli, Michael Meiringer, Mario 
Reisinger, Lukas Marek, Christian Sauer, Mathias Dangl, 
Florian Layer, Mathias Schuh. 
1. Reihe von links: Johannes Römer, Marvin Baum-
gartner, Stefan Bittermann, Florian Buchmaier, Fabian 
Weigel, Jan Brejzek, Florian Brunner, Ralph Lebersorger, 
Lukas Dynek, Angelo Hrdlicka. 
Am Foto fehlen: Harald Hayduck, Andre Sindlgruber, Ra-
dek Vodicka, Jakob Schneider, Julian Schneider, Philipp 

Strnad, Stefan Meiringer, Mario Überreiter, Dino Velagic, 
Daniel Bauer, Manuel Hudera. 
 

Herzliche Gratulation gebührt natürlich auch dem 
Funktionärsteam, angefangen bei Präsidentin Dr. 
Marianne Stopar, über Obmann Werner Fröhlich, der 
sportlichen Leitung mit Sektionsleiter Heinz Gisi, 
dem neuen Trainer Georg Wagner und nicht zu ver-
gessen seinem Vorgänger Ernst Pany sowie deren 
Assistenten Matthias Wurth. Weiters den Betreuern 
der Nachwuchsmannschaften, die mit ihrer Arbeit zur 
Heranbildung ausgezeichneter Nachwuchsspieler 
einen wesentlichen Beitrag zu diesem Erfolg geleis-
tet haben. 
 

Wie vom Bürgermeister versprochen, wird dieser Er-
folg ein feuchtfröhliches Nachspiel haben und bei der 
diesjährigen Weihnachtsfeier mit einem privat ge-
sponserten Fass Bier belohnt werden. 
 

Gratulation 

Auszeichnung als Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde 2017  
 

Am 8.9.2017 wurden in St. Pölten im Zuge des Energie- und Umwelt Gemeinde-
tages die Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinden 2017 ausgezeichnet. Darun-
ter auch die Stadtgemeinde Groß-Siegharts. 
 

Gemeinsam mit StR Michael Schelm konnten Manuela Schober (in der Gemein-
de zuständig für die Enegieaufzeichnungen) und Enegiebeauftragter GR Josef 
Buxbaum die Urkunde entgegennehmen. 
 

Diese Auszeichnung ergeht nur an jene Gemeinden, die diese Energieaufzeich-
nungen für Gemeindegebäude ganzjährig und lückenlos erfassen und auswer-
ten, um daraus mögliche Energieeinspar-Potentiale zu erkennen. 
 

An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an Manuela Schober für ihre 
sorgfältige Arbeit! 

Josef Buxbaum 
Gemeinderat, Energiebeauftragter 
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Straßen, Gassen, Plätze, Denkmäler und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

lem örtliche Firmen, Ämter und 
Ärzte sowie einige Privatperso-
nen, angeschlossen waren. In der 
Zeit der beiden Weltkriege wurde 
das Postamt glücklicherweise 
nicht beschädigt. Es mussten je-
doch vor allem Frauen anstelle 
der Männer den Postdienst verse-
hen. Nachdem in den 1960er Jah-
ren zunehmend die vorhandenen 
Räumlichkeiten des Postamtes 
nicht mehr ausreichten musste ei-
ne Erweiterung ins Auge gefasst 
werden. Am 20.11.1971 übersie-
delte das Postamt in das neue Ei-
gentumswohnhaus in der Bahn-
hofstraße Nr. 22, wo für die neue 

Unterkunft 200 m² zur Verfügung 
standen. 1966 wurde das österrei-
chische Postleitzahlensystem 
etabliert. Groß-Siegharts erhielt 
die Postleitzahl 3812 zugeteilt. 
Acht Jahre später folgte bereits 
das erste Mobiltelefonnetz in Ös-
terreich. 
 
2004 begann die Post mit der Ein-
führung von Post-Partnern. In 
Groß-Siegharts ist dies die Firma 
„Nah & Frisch Markt“ Karl Rie-
derich GmbH., die seit 31.10.2016  
am Hauptplatz Nr. 8, die Post-
Dienstleistungen durchführt. 

che Karten zu erzeugen. Damit war 
der weltweite Siegeszug der An-
sichtskarte nicht mehr aufzuhalten. 
1881 erfolgte die Inbetriebnahme 
des ersten österreichischen Tele-
fonnetzes und 1907 begann der 
Aufbau des Postautodienstes. Be-
reits in der Zeit des Ersten Welt-
krieges wurden kriegswichtige 
Nachrichten mittels Fliegerpost 
übermittelt.  
 
Das Post- und Telegraphenamt in 
Groß-Siegharts wurde am 1.5.1839 
als selbstständige Postbriefsam-
melstelle mit Fahrpost im Haus 
Mallentheingasse 28 (heute Nr. 1) 

eingerichtet. Das obenstehende 
Foto aus dem Jahr 1884 zeigt die 
Bediensteten des Postamtes in 
Groß-Siegharts. Als erster Vor-
stand amtierte Johann Marquart, 
der auch im gleichen Haus Woh-
nung bezog. 1867 erfolgte die Ein-
richtung des Geldanweisungs-
dienstes und 1871 erhielt das Post-
amt einen Telegraphen. Zwölf Jah-
re danach wurde der Postsparkas-
sendienst eingeführt. 1911 wurde 
in  unserem Postamt zusätzlich ei-
ne Telefonvermittlungsstelle einge-
richtet, an die bis zum Jahr 1938 
28 Teilnehmer, dies waren vor al-

Die österreichische Postgeschich-
te lässt sich bereits bis zum Ende 
des 15. Jahrhunderts zurückver-
folgen. Kaiser Maximilian I. sorgte 
damals für die erste Reiterpost-
verbindung Europas, die Brüssel 
mit Frankreich über Innsbruck mit 
Italien und über Speyer und Augs-
burg mit Wien verband. Im Jahr 
1722 erklärte der österreichische 
Kaiser Karl VI. die Post zum 
Staatsmonopol. In der Regent-
schaft seiner Tochter Maria The-
resia und deren Sohn und Nach-
folger Kaiser Joseph II. wurde der 
Postreisedienst, mit regelmäßig 
verkehrenden Postkutschen ins 
Leben gerufen, die auf bestimm-
ten Routen durchs Land fuhren. 
In Österreich führte 1787 der 
k.k. Postmeister Johann Georg 
Khumer aus Friesach den ers-
ten „modernen“ Poststempel 
ein. Zu den zahlreichen Post-
diensten, die im 19. Jahrhundert 
eingeführt wurden, zählen die 
ersten Briefkästen, die Postan-
weisung, die Nachnahmesen-
dungen und die Briefmarke. Im 
Jahr 1836 hatte der österreichi-
sche Rechnungsbeamte Lau-
renz Koscher ein Konzept zur 
Einführung von Briefmarken ein-
gereicht - doch wie so oft war er 
damit seiner Zeit scheinbar vo-
raus. Als schließlich in England 
im Jahr 1840 die ersten Brief-
marken erschienen, wurde man 
auch in Österreich darauf auf-
merksam. 1850 erfolgte dann die 
Ausgabe der ersten heimischen 
Briefmarken. In das gleiche  Jahr 
fällt auch der Beginn des Trans-
ports von Postsendungen mit der 
Eisenbahn. Im Jahr 1869 machte 
der Klagenfurter Professor Dr. 
Emanuel Herrmann den Vor-
schlag einer völlig neuen Sen-
dungsart, - Einfache „Postkarten“, 
nicht größer als ein Briefkuvert, 
die „offen durch die Post versen-
det werden dürfen“.1885 erhielten 
Privatpersonen die Erlaubnis, sol-

Die Geschichte der österreichischen Post und des Postamtes Groß-Siegharts 
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Tel: Stadtamt 02847/2371-15 
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Einladung 
 
 
 

Weihnachtliche  
Worte und Weisen 

 

im Rittersaal, 
Schloss Groß-Siegharts 

 

1. Dezember 2017 
19.30 Uhr 

 

Die Stadtbücherei  
Groß-Siegharts  

wünscht  
ein frohes Weihnachtsfest  

und alles Gute im Neuen Jahr. 
 
 

Unsere Schließtage: 

Montag, 25. Dezember 2017 

Montag, 1. Jänner 2018 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger, auf-
grund der immer kälter werdenden Witterung 
darf die Stadtgemeinde, so wie in jedem Jahr, 
auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, 
insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsord-
nung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hinweisen.  
 

§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutz-
ten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säu-
bern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflich-
tung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße 
ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 
1 für einen 1 m breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten. 
 

(2)  Die in Abs. 1 genannten Personen haben 
ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten  
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshüt-
ten entfernt werden. 
 

[…] 
 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu 
erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, 

Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.“ 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vorkommen, dass die 
Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer 
im Sinne der vorstehend genannten bzw. ande-
rer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räu-
mung und Streuung verpflichtet sind. 
 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Stadtgemeinde  Groß-
Siegharts handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann; 

 

 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungsgemäße Durch-
führung der Arbeiten in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt; 

 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streu-
pflicht durch stillschweigende Übung im Sin-
ne des § 863 Allgemeines Bürgerliches Ge-
setzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich aus-
geschlossen wird. 

 

Wir ersuchen um Kenntnisnahme und hoffen, 
dass durch ein gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins auch im kommen-
den Winter wieder eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffent-
lichen Straßen in unserer Stadtgemeinde mög-
lich ist. 
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Rope skipping an der NMS  
Groß-Siegharts 

Um noch mehr Schüler für den in Groß-
Siegharts ohnehin schon sehr populären Sport 
„Rope skipping“ zu begeistern, fand in der NMS 
ein eintägiger Workshop statt. Zu diesem Zweck 
besuchte Frau Tina Kretschmer auf Einladung 
von Herrn OLNMS Reinhard Hurt die Schule, 
um den Kindern aller Klassen die Freude an der 
Bewegung und an diesem Sport zu vermitteln.  
 

NMS Groß-Siegharts bei  
AK-Berufsinfomesse  

(Jugendliche verschafften sich Überblick 
über Berufswelt) 

 

Die SchülerInnen der NMS Groß-Siegharts infor-
mierten sich bei der AK-Berufsinfomesse 
„Zukunft I Arbeit I Leben“ im VAZ St. Pölten über 
Lehre, Beruf und Ausbildung nach der Pflicht-
schule.  Ziel der Messe mit über 60 Ausstellern 
ist es, möglichst viele Jugendliche und ihre El-
tern über die zur Verfügung stehenden Berufs- 

und Weiterbildungsmöglichkeiten aufzuklären. 
Am Foto: Vanessa Bettenhofer, Jessica Wurth, 
Ines Authried, Bianca Hahn, Elias Geister 
 
SR Franz Eder im wohlverdienten Ruhestand 
 

Mit Ende des vergangenen Schuljahres ging 
Schulrat Franz Eder nach mehr als 40 Jahren in 
den wohlverdienten Ruhestand. Aus diesem 

Grund soll eine 
kurze Rückschau 
auf sein Wirken im 
Bezirk Waidhofen/
Thaya und seine 
schulischen Tätig-
keiten gehalten 
werden. 
 

Er absolvierte 
1976 die Lehr-
amtsprüfung für 
Religion und unter-
richtete hauptsäch-
lich in der Haupt-

schule bzw. Neuen Mittelschule Groß-Siegharts, 
aber auch in der ASO Waidhofen/Thaya und 
ASO Groß Siegharts sowie in der Volksschule 
Dietmanns.  
 

Im Kollegium wurde Franz Eder als IT-Betreuer 
und Leiter von Wintersportwochen sehr ge-
schätzt, vor allem unterstützte er die Direktorin 
der NMS tatkräftig und kompetent. Auch war er 
in der Pfarrgemeinde Groß-Siegharts sehr aktiv 
und leitete jedes Jahr eine Firmgruppe. Über 
viele Jahre war er im Vorstand der Berufsge-
meinschaft der ReligionslehrerInnen in der Diö-
zese St. Pölten tätig und ein besonderes Anlie-
gen war ihm auch der Katechetische Arbeits-
kreis Waidhofen/Thaya.  
 

Aufgrund all dieser Verdienste wurde ihm 2011 

der Berufstitel „Schulrat“ verliehen. 

Ferienspiel 2017 
 

Beim Ferienspiel-Gewinnspiel haben Marlene 
Wolf, Kilian Rösner und Stefanie Höfler gewon-
nen. Die Überraschungsgeschenke wurden von 
der Stadtgemeinde Groß-Siegharts, der Wald-
viertler Sparkasse Groß-Siegharts und der Raif-
feisenbank Groß-Siegharts zur Verfügung ge-
stellt.  
 

Vielen Dank an alle, die einen Beitrag beim Fe-
rienspiel 2017 geleistet haben. 
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Museumsbesuch des „Lebenden Textilmuseum“ 
 

Der Zentralbetriebsrat plus den Betriebsratsvorsitzenden der sieben österreichischen Fachgewerk-
schaften tagte kürzlich, unter Leitung des Vorsitzenden Zentralbetriebsrates Gerhard Dobernig, im 
Waldviertel. Der ÖGB ist nicht nur Arbeitnehmervertreter, sondern auch Unternehmer und beschäf-
tigt österreichweit ca. 1400 Personen - da gibt es für die Betriebsräte naturgemäß einiges zu tun. 
Ein Besuch des Lebenden Textilmuseum war unter anderem ein Fixpunkt des Programmablaufs.  

Das Leben und Arbeiten 
unserer Vorfahren wurde den Betriebsratsvorsitzenden im Lebenden Textilmuseum von Museum-
führerin Maria Wiesinger, im Beisein von Bürgermeister Gerald Matzinger und Museumobmann 
Hans Widlroither, eindrucksvoll erläutert. Die Betriebsräte waren vom Empfang und der interessan-
ten Führung durch die Geschichte des Bandlkramerlandls sehr beeindruckt. 

 
 

Aus organisatorischen Gründen muss der für Freitag, den 24.11.2017, um 18 Uhr, im 
Gasthaus Faltl anberaumte Vortrag mit dem Thema „Das Zeitalter Maria Theresias“ 
abgesagt bzw. verschoben werden. Wir ersuchen diesbezüglich um Ihr Verständnis. 

Die Geschichte von Groß-Siegharts 
in Worten und Bildern erleben ! 

 

Mitteilung des Heimatverlages:  
 

Band I und Band II der Heimatbücher 
„Groß-Siegharts -  

Wissenwertes aus 300 Jahrhunderten“ 
 

sind noch zum Teil in der Sparkasse, 
der Raiffeisenbank und im  

Stadtamt in Groß-Siegharts erhältlich. 
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Wochenendnotdienste 
 

Apotheken-Wochenend/Nacht- Dienste – 1. Quartal 2018 

Beginn des Wochenend-Dienstes jeweils Samstag 12:00, außer dieser ist ein 

Feiertag, dann beginnt der Notdienst mit Dienstschluss am vorigen Arbeitstag! 

 
Ärzte-Wochenend-Dienste – 1. Quartal 2018 
 

 
Hinweis: Ab 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertags-

dienst  ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nacht-
dienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ 

(erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht. 
 

Die Blutspendeaktion am 9. Nov. war ein voller Erfolg! 
103 Menschen kamen in den Stadtsaal um ihr Blut zu spenden. 

Vielen Dank für die rege Teilnahme auch im Namen des Roten Kreuzes!  

1. Jän.     Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

6. Jän. bis 7. Jän. Dr. Köck Groß-Siegharts 02847/2451 

13. Jän. bis 14. Jän. Dr. Stechauner Großau 02846/354 

20. Jän. bis 21. Jän. Dr. Schmidt Raabs/Thaya 02846/200 

27. Jän. bis 28. Jän. Dr. Döller Karlstein/Thaya 02844/276 

3. Feb. bis 4. Feb. Dr. Lang Groß-Siegharts 02847/2410 

10. Feb. bis 11. Feb. Dr. Stechauner Großau 02846/354 

17. Feb. bis 18. Feb. Dr. Köck Groß-Siegharts 02847/2451 

24. Feb. bis 25. Feb. Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

3. Mär. bis 4. Mär. Dr. Schmidt Raabs/Thaya 02846/200 

10. Mär. bis 11. Mär. Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

17. Mär. bis 18. Mär. Dr. Döller Karlstein/Thaya 02844/276 

24. Mär. bis 25. Mär. Dr. Lang Groß-Siegharts 02847/2410 

31. Mär. bis 2. Apr. Dr. Köck Groß-Siegharts 02847/2451 

1. Jän. bis 5. Jän. Waidhofen/Thaya - Hauptplatz 02842/52574 

6. Jän. bis 12. Jän. Raabs/Thaya 02846/236 

13. Jän. bis 19. Jän. Waidhofen/Thaya - Brunnerstraße 02842/53757 

20. Jän. bis 26. Jän. Groß-Siegharts 02847/2419 

27. Jän. bis 2. Feb. Waidhofen/Thaya - Hauptplatz 02842/52574 

3. Feb. bis 9. Feb. Raabs/Thaya 02846/236 

10. Feb. bis 16. Feb. Waidhofen/Thaya - Brunnerstraße 02842/53757 

17. Feb. bis 23. Feb. Groß-Siegharts 02847/2419 

24. Feb. bis 2. Mär. Waidhofen/Thaya - Hauptplatz 02842/52574 

3. Mär. bis 9. Mär. Raabs/Thaya 02846/236 

10. Mär. bis 16. Mär. Waidhofen/Thaya - Brunnerstraße 02842/53757 

17. Mär. bis 23. Mär. Groß-Siegharts 02847/2419 

24. Mär. bis 30. Mär. Waidhofen/Thaya - Hauptplatz 02842/52574 

31. Mär. bis 6. Apr. Raabs/Thaya 02846/236 
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Zahnärzte-Wochenend-Dienste – 1. Quartal 2018 

Blutspendetermine im Jahr 2018: 
 

Freitag, 11. Mai 2018 von 15 bis 20 Uhr im Stadtsaal 

Donnerstag, 5. Juli 2018 von 16 bis 20 Uhr im Stadtsaal 

Donnerstag, 8. November 2018 von 16 bis 20 Uhr im Stadtsaal 

Ihr Michael Schelm – Stadtrat für Gesundheit und Tourismus 

1. Jän.     Dr. Sturtzel Allentsteig 02824/27183 

6. Jän. bis 7. Jän. Dr. Schwägerl-Türschenreuth Zwettl 02822/52968 

13. Jän. bis 14. Jän. Dr. Schelkshorn Thaya 02842/54632 

20. Jän. bis 21. Jän. Dr. Fitz Waidhofen 02842/52597 

27. Jän. bis 28. Jän. Dr. Holzweber Schrems 02853/76520 

3. Feb. bis 4. Feb. Dr. Gloser Heidenreichstein 02862/52542 

10. Feb. bis 11. Feb. Dr. Azimy Gmünd 02852/52903 

17. Feb. bis 18. Feb. Dr. Pichler Horn 02982/2395 

24. Feb. bis 25. Feb. Dr. Khemiri Schwarzenau 02849/27141 

3. Mär. bis 4. Mär. Dr. Kern Zwettl 02822/51888 

10. Mär. bis 11. Mär. Dr. Fietz Zwettl 02822/53568 

17. Mär. bis 18. Mär. Dr. Sturtzel Allentsteig 02824/27183 

24. Mär. bis 25. Mär. Dr. Schwägerl-Türschenreuth Zwettl 02822/52968 

31. Mär.     Dr. Khemiri Schwarzenau 02849/27141 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürger! 

 

Da die Fertigstellung des Müllkalenders für das neue Jahr leider erst sehr knapp mit dem           

Jahreswechsel erfolgen kann, habe ich mich dazu entschlossen, die ersten Abfuhrtermine für 2018 

nachfolgend mitzuteilen. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu und die ersten Vorboten des kommenden Weihnachtsfestes 

in Form von Lebkuchen und Christbaumschmuck werden schon seit geraumer Zeit in den           

Geschäften angeboten. 

Bitte denken Sie beim Verschenken auch an die Wiederverwertbarkeit der Geschenksverpackun-

gen. Die abgeholten Müllmengen erreichen fast jedes Jahr neue Rekordwerte. Einerseits ist das ein   

Zeichen des erfreulichen Wohlstandes, andererseits kostet das auch wertvolle Rohstoffe - Stichwort 

„ökologischer Fußabdruck“. 

 

An den kommenden Festtagen wird vermutlich auch der Tisch wieder reichli-

cher gedeckt sein und es werden auch vermehrt frittierte Speisen zubereitet. 

Bitte leeren Sie das Frittierfett nach dem Gebrauch NICHT in die                

WC Anlage. 

Solch eine unsachgemäße Entsorgung verursacht in unserer Kläranlage   

große Schwierigkeiten und führt zu zusätzlichen Kosten des Klärbetriebes. 

Verwenden Sie bitte die in unserem Abfallsammelzentrum (ASZ) kostenlos 

erhältlichen NÖLI´s. Diese gelben Kübel mit Deckel stehen in verschiedenen 

Größen zur Verfügung. Wenn der Kübel voll ist, bringen Sie diesen einfach 

zum Altstoffsammelzentrum und er wird kostenlos gegen einen neuen leeren NÖLI ausgetauscht. 

So wird das alte Frittierfett fachgerecht entsorgt und erspart den Bakterien in unserer Kläranlage  

jede Menge Schwerstarbeit. 

 

Das Altstoffsammelzentrum, welches sich gegenüber der Kläranlage hinter dem Mischwerk         

befindet, ist an folgenden Zeiten für Sie geöffnet: 

 

 Jeden Montag 09:30 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 14:30 Uhr 

 sowie jeden 2. Freitag im Monat 14:45 Uhr - 18:00 Uhr 

 

Abschließend bedanke ich mich bei Ihnen für das    

fleißige Sammeln und Trennen des Abfalles im         

abgelaufenen Jahr und wünsche Ihnen ein schönes               

Weihnachtsfest sowie alles Gute für das Jahr 2018!  

 Ihr/Euer 

 

 

 

      Ulrich Achleitner 
    Stadtrat  

Bioabfall: Di, 02.01.2018 Di, 16.01.2018 Di, 30.01.2018 

Altpapier: Mo,15.01.2018  

Restmüll: Di, 16.01.2018  

Christbaumabholung: Mi, 17.01.2018  

Gelber Sack: Fr, 09.02.2018  
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Einladung zur 
 

52. Krampusauffahrt 
 

des ARBÖ-Prüfzentrums Groß-Siegharts 
 

Samstag, 2. Dezember 2017 
 

Bei dieser Veranstaltung werden an die Kin-
der Geschenkpakete ausgegeben. Die Ver-
teilung erfolgt gegen Abgabe eines Gut-
scheins, der den Kindern in den Schulen 
und Kindergärten übergeben wird. Sollte Ihr 
Kind keinen Gutschein erhalten haben, so 
kann dieser im Gemeindeamt Dietmanns 
und im Stadtamt Groß-Siegharts sowie im 
ARBÖ-Prüfzentrum Groß-Siegharts abgeholt 
werden. 

 
Ausgabe der Geschenkpakete 

 
ca. 16.40 Uhr Schloßplatz Groß-Siegharts 

ca. 17.10 Uhr  in Dietmanns vor  d. Festsaal 
 

ausgegeben. 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürger, liebe Jugend! 

 

Seit einigen Jahren wird Mitteleuropa immer häufiger von Stürmen mit     

extremen Windgeschwindigkeiten heimgesucht. Die Ursache dafür ist vor  

allem im Herbst und Winter der durch die globale Erwärmung verursachte, 

ständig steigende Temperaturunterschied zwischen der Polarregion und 

dem Süden. Da sich dadurch die Luftdruckwerte geändert haben, ziehen 

die Stürme auf einer nördlicheren Bahn als noch in der Vergangenheit über   

Europa. Daher kommt es auch in Österreich vermehrt zu starken Stürmen, 

wie wir es leider am 29. Oktober 2017 bei uns erleben mussten. 
 

Auffällig dabei ist, dass die Geschwindigkeiten der Sturmspitzen mittlerweile Ausmaße erreichen, 

die vor einigen Jahren noch als unmöglich angesehen wurden. Wurden in den 1990er-Jahren nur 

Sturmspitzen von etwa 150 km/h in Österreich gemessen, so erreichte der Sturm Kyrill am 

19.Jänner 2007 am Feuerkogel in Oberösterreich ein Spitze von 207 km/h. Beim Sturm am 

29.Oktober 2017 wurde die Sturmspitze mit „nur“ 179 km/h am Feuerkogel gemessen. 

Zusätzlich ist zu beobachten, dass die Stürme ihre zerstörerische Energie über viele Stunden     

aufrecht erhalten konnten. Dieser langen zeitlichen Einwirkung und hohen Sturmgeschwindigkeiten 

sind unsere technischen Anlagen, Gebäude und Wälder kaum gewachsen und daher nehmen die 

Sachschäden immer weiter zu. 
 

Vorgesorgt für den Fall des Falles  

 

 Bei Sturmgefahr sollten Gerüste, Werbetafeln, Markisen,                 

Abdeckplatten und –planen fest verankert oder abgebaut werden. 

 Nicht befestigte Gegenstände (Mülltonnen, Gartendekoration usw.) die 

sich außerhalb des Hauses befinden, in Sicherheit bringen. 

 Dächer regelmäßig auf lose Ziegel oder Bleche überprüfen. 

 Wenn Ihr Haus von hohen Bäumen umgeben ist, halten Sie sich nicht 

im Dachgeschoß auf. 

 Meiden Sie den Aufenthalt in Parks und Waldgebieten! Herabfallende Äste und umstürzende 

Bäume bilden ein hohes Gefahrenpotential. 

 Lassen Sie sich nicht von plötzlich eintretender Windstille täuschen! Der Sturm kann            

unerwartet wieder einsetzen. 

 Wenn Sie sich im Freien aufhalten müssen, meiden Sie die Nähe von Gebäuden, Gerüsten, 

hohen Bäumen und Strommasten. 

 Beginnen Sie allfällige Aufräumarbeiten erst nach Ende des Sturmes. Achten Sie dabei auf 

ausreichend Abstand zu möglicherweise einsturzgefährdeten Bauten sowie abgerissene 

Stromleitungen. 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle auch bei den          

Mitgliedern unserer Freiwilligen Feuerwehren für ihren 

Einsatz beim letzten Sturmereignis bedanken. 

Ich hoffe, dass wir möglichst lange von Stürmen und 

Unwetterkatastrophen verschont bleiben und wünsche 

jetzt schon eine schöne Adventzeit  

 Ihr/Euer 

 

 

 

      Michael Litschauer 
    Stadtrat  
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30. November 
Punschhütte  
Kapelle Waldreichs ab 20.00 Uhr 

  

1. Dezember 
Punschhütte der Schule zum Leben 
ASO Groß-Siegharts  - Sparkassenparkplatz 9.00 bis 20.00 Uhr 

  

1. Dezember 
Bandlkrameradvent 
Handwerkstad(t)t - Sparkassenparkplatz ab 15.00 Uhr 

  

1. Dezember 
Weihnachtliche Worte und Weisen 
Kath. Bildungswerk - Rittersaal Schloss Groß-Siegharts 19:30 Uhr 

  

2. Dezember 
Punschstand der Feuerwehrjugend 
FF Groß-Siegharts-Stadt - Vereinshausparkplatz 9.00 bis 18.00 Uhr 

  

2. Dezember 
Krampusauffahrt  
ARBÖ Groß-Siegharts - Schloßplatz 16.40 Uhr 

  

2. Dezember 
Adventsingen 
GMTV - Stadtpfarrkirche 19.00 Uhr 

  

5. Dezember 
Nikolausfeier 
Kath. Frauenbewegung - Stadtpfarrkirche 16.00 Uhr 

  

8. Dezember 
Ellendser Punschstand 
Verein Ellends Miteinander - Ellends „Ortsmitte“ ab 17.00 Uhr 

  

9. Dezember 
Advent beim Schloss Groß-Siegharts 
Kulturreferat - Schloss, Stadtsaal u. Schlossplatz ab 10.00 Uhr 

  

9. Dezember 
Zillertaler Weihnacht 
Leitner Conzert - Stadtpfarrkirche 19.30 Uhr  

  

10. Dezember 
Advent beim Schloss Groß-Siegharts 
Kulturreferat - Schloss, Stadtsaal u. Schlossplatz ab 13.00 Uhr 

  

15. Dezember 
Kinder– und Jugendherbergbeten 
Kapelle Waldreichs 19.00 Uhr 

  

16. Dezember 
Punschstand - Feier der Wintersonnenwende 
FF Waldreichs - Feuerwehrhaus 10.00 bis 23.00 Uhr 

  

31. Dezember 
Silvesterwanderung mit Bürgermeister Gerald Matzinger 
Bgm. - Hochbehälter Waldreichs 14.00 Uhr 

  

26. Februar 
Jahrmarkt 
Sparkassenparkplatz ab 7.00 Uhr 

  

27. März 
Konzert mit Musikern aus Kanada 
Volkshochschule - Stadtsaal 18.00 Uhr 
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BALLKALENDER  2018 
GROSS-SIEGHARTS und DIETMANNS 

Gute Unterhaltung wünscht die 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts 

SAMSTAG 

6. Jänner 

FEUERWEHRBALL 

der FF Groß-Siegharts-Stadt - Vereinshaus 

SAMSTAG 

13. Jänner 

SPORTLERBALL 

des SV Sparkasse Groß-Siegharts - Stadtsaal 

SONNTAG 

14. Jänner 

KINDERMASKENBALL 

der Kath. Frauenbewegung - Vereinshaus 

FREITAG 

19. Jänner 

ARBEITERBALL 

der SPÖ Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SONNTAG 

28. Jänner 

KINDERMASKENBALL 

der Marktgemeinde Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SAMSTAG 

10. Februar 

FEUERWEHRBALL 

der FF Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SONNTAG 

11. Februar 

KINDERMASKENBALL 

der SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 

MONTAG 

12. Februar 

FASCHINGSKEHRAUS 

des Pensionistenverbandes Groß-Siegharts - Stadtsaal 

NÖ Landtagswahl am 28. Jänner 2018 
 

Um für unsere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger  unter anderem die Beantragung einer 
Wahlkarte einfacher zu gestalten, werden 
Sie wieder rechtzeitig die „Amtliche 
Wahlinformation“ erhalten. In dieser Zu-
sendung sind alle wichtigen Information 
für die Wahlabwicklung (Beantragen 
Wahlkarte, Wahllokal, Wahlzeit usw.) ent-
halten. Weitere Informationen erhalten 
Sie auch auf unserer Homepage oder der 
Homepage des Landes NÖ bzw.  Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne der zuständi-
ge Sachbearbeiter im Stadtamt, Herr Thomas Hamernik unter 02847/2371-26.  

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi5lbyLt73XAhWPJVAKHVRxBp8QjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.landtag-noe.at%2F&psig=AOvVaw36-7jg0bfNAAczrqcYVB1M&ust=1510727060192100
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Musikalische Einstimmung in den Advent  
mit der Musikschule und der Stadtkapelle Groß-Siegharts 

 

Kinderprogramm im „Bandlkramer Schlossplatzl“ 
Kunstgewerbliches Handwerk 

Schmuck und Geschenke 
Leckereien, Weihnachtsbäckerei, Punsch, Glühwein 

Ausstellung der Teppichstickerei Friedrich 
Christbaumverkauf 

Traditionelles Handwerk 
Maronibrater 
Adventcafé 

Handarbeiten 
Advent– und Weihnachtsgeschichten 

in der Stadtbücherei 
Schlossführungen 

und viele andere vorweihnachtliche  
Überraschungen. 


